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Herren Kreisliga Gr. 1

SC Ronneburg 1997 : TTV Brachttal II 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Hanke bleibt gegen den SC Ronneburg 1997 ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV Brachttal II, als Cedric Reining
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SC Ronneburg 1997 sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hanke und Jöckel, die ihre beiden Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SC Ronneburg 1997 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Steigler / Seke hatten gegen Reining / Koch bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Zwei Sätze lang fanden dann Jung / Rott gegen Hanke / Jöckel das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 7:11, 11:9, 16:14,
14:12 gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Ohne Mühe gewannen Koch / Nohr ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine knappe
Niederlage gab es im Anschluss indessen für Dennis Steigler beim 2:3 gegen Artur Jöckel. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Mathias Jung seinem Gegner Thomas Hanke
letztlich beim 8:11, 11:2, 7:11, 8:11 nicht gefährlich sein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Tibor Seke verpasste es derweil mit einem 1:3 gegen
Gerhard Neukamp, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit 9:11, 5:11, 11:9, 7:11 verlor derweil
Günter Rott seine Partie gegen Cedric Reining. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Leider musste der TTV Brachttal II das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SC Ronneburg 1997. Die richtige
Taktik fehlte derweil Thorsten Nohr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Natascha Koch von
Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Dennis Steigler hatte gegen Thomas
Hanke bei seinem 0:3 nichts auszurichten. Zwischenzeitlich konnte Mathias Jung zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Artur Jöckel aber trotzdem klar mit 8:11, 11:7, 5:11, 8:
11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Cedric Reining wurden derweil Tibor Seke ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft
damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SC Ronneburg 1997 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb III am 08.10.2021 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTV Brachttal II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTV Gründau 1953 IV am 10.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SC Ronneburg 1997

Doppel: Steigler / Seke (1), Jung / Rott (0), Koch / Nohr (1) 
Einzel: D. Steigler (0), M. Jung (0), T. Seke (0), G. Rott (0), A. Koch (1), T. Nohr (0) 

 TTV Brachttal II
Doppel: Hanke / Jöckel (1), Reining / Koch (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: T. Hanke (2), A. Jöckel (2), C. Reining (2), G. Neukamp (1)


